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Betreff
Bürgerfragestunde

Mitteilung
Anwesende Bürgerinnen und Bürger können an den Vorsitzenden Fragen stellen. 
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Betreff
Bebauungsplanverfahren Ailhof - Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der
frühzeitigen Beteiligung

Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 gemäß dem vorliegenden Abwägungsvorschlag. 

Problembeschreibung - Begründung - Erläuterung
Die frühzeitige Beteiligung fand im Zeitraum vom 10.02.2020 bis 13.03.2020 statt. 

Im Rahmen der Behördenbeteiligung gingen Stellungnahmen mit Hinweisen zum Immissionsschutz 
(Landwirtschaft, Verkehr, Starkstromtrasse), zur Wasserwirtschaft (Hochwasser, Starkregen, Grund-wasser, 
Abwasser), zum Bodenschutz, zum Abfallrecht, zur Landwirtschaft, zum Naturschutz, zum Artenschutz, zu 
raumordnerischen Belangen, zum Klimaschutz, zur Geotechnik, zur Versorgung des Gebiets (Strom, 
Telekommunikation) und zum Wohnbauflächenbedarf ein. 

Die Stellungnahmen wurden abgewogen und zum größten Teil berücksichtigt. 

In der beiliegenden Behandlungsübersicht findet sich ein Abwägungsvorschlag zu dieser Stellungnahme. 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung sind keine Stellungnahmen eingegangen. 
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Betreff
Bebauungsplanverfahren Ailhof - Bewilligung des Entwurfs sowie Freigabe des Entwurfs für
die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2  BauGB und Behördenbeteiligung gem. § 4
Abs. 2 BauGB

Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat billigt den Entwurf zum Bebauungsplan „Am Ailhof“ vom 25.10.2022 und gibt diesen für die 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB frei. 

Problembeschreibung - Begründung - Erläuterung
Planerfordernis: 

Die Gemeinde Zweiflingen kann im Hauptort Zweiflingen aktuell keine Wohnbauplätze mehr anbieten. 
Nachdem darüberhinaus das Bebauungsplanverfahren „Schießhofer Straße“ im Ortsteil Pfahlbach zur 
Ausweisung eines Wohngebiets nicht weitergeführt wird, kann der momentane örtlichen Bedarf nach 
Wohnraum nicht gedeckt werden. Daher soll in abrundender Form ein Wohngebiet zwischen der Pfahlbacher 
Straße und der Straße „Ailhof“ im Hauptort Zweiflingen geschaffen werden. Die Ausweisung der Bauflächen ist 
vor allem für den örtlichen Eigenbedarf konzipiert und soll die gemeindliche Nachfrage junger Familien 
bedienen. 

Ziel und Zweck der Planung: 

Die Planung dient der Schaffung von Wohnraum zur Deckung des örtlichen Wohnbauflächenbedarfs. Durch die 
Bereitstellung von Bauflächen sollen junge ortsansässige Familien in der Gemeinde gehalten werden. So soll 
langfristig auch eine Auslastung der sozialen Infrastruktur gewährleistet werden. 

Verfahren: 

Der Bebauungsplan wird nach § 13b BauGB „Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte 
Verfahren“ aufgestellt, da es sich um einen Bebauungsplan handelt, „durch den die Zulässigkeit von 
Wohnnutzungen auf Flächen begründet wird, die sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschließen“. 
Die zu beachtenden Zulässigkeitsmerkmale werden erfüllt. 

Im beschleunigten Verfahren kann von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und der Erstellung eines 
Umweltberichts nach § 2a BauGB sowie von der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange und der Erörterung abgesehen werden. 



Von den genannten Verfahrenserleichterungen wird teilweise Gebrauch gemacht. An der Durchführung einer 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange wurde festgehalten. 
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Betreff
Bebauungsplanverfahren "Nordost Keltergärten Erweiterung" in Tiefensall -
Aufstellungsbeschluss

Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes "Nordost Keltergärten Erweiterung" in 
Tiefensall. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB (Baugesetzbuch) 
aufgestellt. 

Problembeschreibung - Begründung - Erläuterung
Ziele und Zwecke der Planung: Mit dem Bebauungsplan sollen die planerischen Voraussetzungen für die 
Ausweisung einer Wohnbaufläche geschaffen werden. Es sollen 2 Bauplätze geschaffen werden, auf denen 
jeweils ein Wohngebäude errichtet werden kann. Damit soll ein konkreter Bedarf nach Wohnbauplätzen im 
Ortsteil Tiefensall gedeckt werden. 

Die bestehende Fläche wird derzeit als Außenbereichsfläche gem. § 35 BauGB beurteilt. Im 
Flächennutzungsplan ist die Fläche als Mischgebietsfläche dargestellt. Die Darstellung im rechtskräftigen 
Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche bedarf dann einer Berichtigung und soll im 
Flächennutzungsplanverfahren aufgenommen werden. 

Beschleunigtes Verfahren: Der Bebauungsplan wird nach § 13b BauGB im beschleunigten Verfahren 
aufgestellt. Die Flächen schließen sich an einen im Zusammenhang bebauten Ortsteil an, liegen unter einer 
Fläche von 10.000 m² und können daher nach § 13b BauGB als Bebauungsplan aufgestellt werden, mit dem 
die Einbeziehung von Außenbereichsflächen ermöglicht wird. 



Sitzungsvorlage Öffentlich
Nr.103/2022

Aktenzeichen 815.42
Datum 2022-10-26

Gemeinderatssitzung - Gemeinde Zweiflingen

Beratungsfolge Sitzungstermin TOP
2022-11-03 5

Betreff
Wasserkonzeption - Vergabe Elektrotechnische Ausrüstung und Verfahrens- und
Prozesstechnik

Beschlussvorschlag
Der Vergabe der notwendigen Arbeiten an die Fa. Lipp, Tannhausen und der Fa. Eggs, Pliezhausen wird wie 
vorgetragen zugestimmt. 

Problembeschreibung - Begründung - Erläuterung
Die Gemeinde Zweiflingen plant den Neubau des Hochbehälter Zweiflingen, unmittelbar neben dem 
bestehenden Hochbehälter der Trinkwasserversorgung. Diese Maßnahme ist als 2. Bauabschnitt aus dem 
Strukturgutachten Wasserversorgung (Prio. 2) eingestuft. 

In einer beschränkten Ausschreibung wurden Angebotsabfrage bei 5/11 Bietern vorgenommen. Zur 
Submission am 20.10.2022 um 14:30 Uhr lagen 2/4 Angebote vor. Alle Angebote gingen termingerecht ein und 
wurden für die Auswertung berücksichtigt. Die Zuschlagsfrist der Maßnahme endet am 20.11.2022. 

1. Verfahrens- und Prozesstechnik 

Formale Prüfung 

Bei der ersten Durchsicht (Eröffnungstermin) der Angebote durch die Gemeinde und BIT Ingenieure wurden 
keine Auffälligkeiten festgestellt. Fa. Lipp GmbH hat ein Nebenangebote abgegeben. 

Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung 

Rechnerische Prüfung 

Es ergaben sich keine Änderungen der Angebotssummen gegenüber den Angaben beim Submissionstermin. 
Für jeden Bieter wurde eine Einzelprüfung der Wertungssumme vorgenommen. Die Einzelpreise der 
Hauptangebote können dem beiliegenden Preisspiegel entnommen werden. Während der Kalkulationszeit 
wurden die Bieter aufgefordert, die Menge der Pos. 08.130 vom 300 m3 auf 10 m3 zu reduzieren. Diese 
Anpassung wurde von den Bietern nicht mehr bestätigt, daher erfolgt die Angebotsprüfung auf Basis der 
ausgeschriebenen Menge. 

Folgende Bieterrangfolge ergibt sich nach der rechnerischen Prüfung der Angebote:  
Bieter Summe in Euro (brutto) 



1. Hydro-Elektrik GmbH, Ravensburg 720.604,98 Euro 
2. Lipp GmbH, Tannhausen 724.717,02 Euro 

Technische und wirtschaftliche Prüfung 

Fabrikatswahlen Bieterangaben 

Beide Bieter haben keine Fabrikatsangaben gemacht. Somit werden die im LV angegebenen Fabrikate 
anerkannt. 

Grund-/Alternativpositionen 

Bei Pos. 01.20 „Edelstahlbehälter“ wurde eine Alternativ-Position mit einem höherwertigen Material 
ausgeschrieben. Aus Kostengründen wird die Grundposition gewertet. Die Grundposition ist von der 
Materialwahl völlig ausreichend. Nebenangebote/Sondervorschläge Folgendes Nebenangebot wurde von Fa. 
Lipp abgegeben: 1. Nebenangebot => „Behälterreinigungseinrichtung mit Zielstrahlreiniger“ Anstelle der 
ausgeschriebenen Behälterreinigungsanlagen, die im Dachraum geparkt werden kann, wird eine 
selbstreinigende Zielstrahlreinigungsanlage angeboten. Dieses Reinigungssystem kommt aus der 
Lebensmittelbranche und hat sich dort für diesen Behältertyp bewährt. Der Zielstrahlreiniger erzielt eine 360° 
Reinigung des Trinkwasserbehälters. Die Rotatoren werden durch das einströmende Wasser angetrieben. Es 
ergibt sich ein Einsparpotential bei Fa. Lipp. Einsparungspotential: 6.960,00 € netto 8.282,40 € brutto 

Gegen die Beauftragung des von Fa. Lipp eingereichten Nebenangebots ist nichts einzuwenden. Bei 
Berücksichtigung des Nebenangebotes reduziert sich das Angebot der Fa. Lipp um 6.960,00 € netto 
8.282,40 € brutto auf eine Gesamtsumme von 602.045,90 € netto 716.434,62 € brutto. 

Alle Preise sind zum Zeitpunkt der Ausschreibung Kalkulationszeit marktüblich. Folgende Bieterrangfolge ergibt 
sich nach der technischen und wirtschaftlichen Prüfung der Angebote: 
Bieter Summe in Euro (brutto) 
1. Lipp GmbH, Tannhausen 716.434,62 Euro 
2. Hydro-Elektrik GmbH, Ravensburg 720.604,98 Euro 

Aufklärung des Angebots 

Mit dem Bieter Lipp GmbH wird noch vor der Gemeinderatssitzung ein Aufklärungsgespräch geführt. Das 
Bietergespräch wird in einer separaten Niederschrift dokumentiert. 

Eignungsprüfung 

Fachkunde und Leistungsfähigkeit 



Die Eignung der erstplatzierten Bieter wurde geprüft. Diese Bieter sind als fachkundige und leistungsfähige 
Unternehmen bekannt und verfügen über eine ausreichende Qualifikation und Leistungsfähigkeit, um die 
Leistungen fachgerecht und qualitativ durchführen zu können. 

Gewerbezentralregister 

Wir weisen darauf hin, dass öffentliche Auftraggeber beim Gewerbezentralregister vor der Vergabe von 
Bauleistungen Auskünfte über den potenziellen Auftragnehmer einholen können. 

Das Gewerbezentralregister wird beim Bundesamt für Justiz (www.bundesjustizamt.de) geführt. Auskünfte aus 
dem Gewerbezentralregister werden ausschließlich den öffentlichen Auftraggebern direkt erteilt. Beauftragte 
Ingenieurbüros sind dazu ausdrücklich nicht autorisiert. 

Ergebnis 

Wertung 

Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung ist folgende Firma auf dem ersten Platz der 
Angebotsrangfolge: 
Lipp GmbH, Tannhausen 602.045,90 Euro (netto) 716.434,62 Euro (brutto) 

Kostenkontrolle Nachfolgend sind die Vergleichskosten der Kostenberechnung vom 29.04.2022 (BIT) und des 
bepreisten Leistungsverzeichnisses vom 30.09.2022 (BIT) aufgeführt: 
Kostenberechnung Bepreistes Leistungsverzeichnis 
rd. 607.862,50 Euro (netto) 584.500,00 Euro (netto) 
rd. 723.356,38 Euro (brutto) 695.555,00 Euro (brutto) 

Durch den Gemeinderat wurde am 24.02.2022 der Erweiterung am Neubau für die Fernwirkzentrale und 
Auslagerung des Trinkwasserbereichs in den Hochbehälter zugestimmt. Die Ausschreibung beinhaltet die 
Arbeiten „Verfahrenstechnik mit dem Bau beider Edelstahlbehälter“. Die geprüfte Auftragssumme liegt mit 
17.545,90 € netto bzw. 20.879,62 € brutto über dem bepreisten Leistungsverzeichnis vom 30.09.2022. 

Gegenüber der Kostenberechnung vom 29.04.2022 liegt die Auftragssumme mit -5.816,60 € netto - 6.921,75 € 
brutto da runter. Die Kostenberechnung stellt für den Zuschussbescheid die Kostenbasis. Somit kann bei der 
aktuellen Marktsituation und der fehlenden Stabilität der Marktpreise, hierbei von einem sehr guten 
Submissionsergebnis sprechen. 

2. Elektrotechnische Ausrüstung Zentrale 

Formale Prüfung 



Bei der ersten Durchsicht (Eröffnungstermin) der Angebote durch die Gemeinde und BIT Ingenieure wurden 
keine Auffälligkeiten festgestellt. Fa. eggs hat auf das Kapitel 01 einen Preisnachlass von 10% gegeben, auf 
Grund der Ortsnähe der Niederlassung Wolpertshausen. Fa. eggs hat zusätzlich noch 3 Nebenangebote 
abgegeben. 

Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung 

Rechnerische Prüfung 

Es ergaben sich keine Änderungen der Angebotssummen gegenüber den Angaben beim Submissionstermin. 
Für jeden Bieter wurde eine Einzelprüfung der Wertungssummen vorgenommen. Die Einzelpreise der 
Hauptangebote können dem beiliegenden Preisspiegel entnommen werden. 

Folgende Bieterrangfolge ergibt sich nach der rechnerischen Prüfung der Angebote: 
Bieter Summe in Euro (brutto) 
1. eggs elektroanlagen gmbh, Pliezhausen 581.322,32 Euro *) 
2. SAB GmbH, Nufringen 665.900,82 Euro 
3. Wittinger GmbH, Ostfildern 741.042,99 Euro 
4. bgu-Umweltschutzanlagen GmbH 1.018.399,62 Euro 

*) Nachlass ist in der Bruttosumme berücksichtigt 

Technische und wirtschaftliche Prüfung 

Fabrikatswahlen Bieterangaben 

Gegen die Fabrikatswahl der erstplatzierten Firma bestehen keine Einwände. Sie entsprechen den 
aus-geschriebenen Fabrikaten bzw. weisen eine Gleichwertigkeit auf. 

Grund-/Alternativpositionen 

Es wurden keine Grund- und Alternativpositionen ausgeschrieben. 

Nebenangebote/Sondervorschläge 

Folgende Nebenangebote wurden von Fa. eggs abgegeben: 

1. Nebenangebot „Vorauszahlung gegen Bürgschaft“ 

Bei Vorauszahlungen in Höhe von 30% kann ein pauschaler Nachlass von 2,5% auf sämtliche Positionen 
gegeben werden. Die erste Vorauszahlung erfolgt bei Auftragserteilung. Die Rechnungserstellung der weiteren 
Vorauszahlungen erfolgt erst dann, wenn der entsprechende Leistungsstand via Aufmaß nachweisbar ist. Für 
die Zahlung wird eine Sicherheit durch Bürgschaft geleistet. 

Einsparungspotential: 12.274,78 € netto 14.606,99 € brutto 



2. Nebenangebot „Dokumentation“ 

Die Dokumentation erfolgt alternativ zur Fertigung in Papier ausschließlich als PDF-Dateien auf CD/DVD. 
Lediglich die Schaltplanunterlagen werden in Papier und digital zur Verfügung gestellt. 

Einsparungspotential: 1.000,00 € netto 1.190,00 € brutto 

3. Nebenangebot „Schulung PLS“ 

Die Schulung der neuen Technik kann alternativ durch eigenes Personal bzw. einem FlowChief-zertifizierten 
Dienstleister erfolgen, anstatt von FlowChief direkt. Dadurch ergibt sich eine Ein-heitspreisreduzierung von 
272,00 €/h auf 136,00 €/h. 

Einsparungspotential: 2.176,00 € netto 2.589,44 € brutto 

Gegen die Beauftragung der von Fa. eggs eingereichten Nebenangebote 1 und 2 ist nichts einzuwenden. Die 
Beauftragung von Nebenangebot 3 können wir derzeit nicht empfehlen, da nicht sichergestellt werden kann, 
dass die Schulungsunterlagen und -inhalte dem FlowChief-Standard entsprechen. 

Bei Berücksichtigung der Nebenangebote 1 und 2 reduziert sich das Angebot der Fa. eggs um 13.274,78 
€ netto 15.796,99 € brutto auf gesamt 565.525,33 € brutto . 

Alle Preise sind zum Zeitpunkt der Ausschreibung Kalkulationszeit marktüblich. Die Bieterrangfolge bleibt nach 
der technischen und wirtschaftlichen Prüfung unverändert. 

Aufklärung des Angebots 

Mit dem Bieter eggs elektroanlagen gmbh wird noch vor der Gemeinderatssitzung ein Aufklärungsgespräch 
geführt. Das Bietergespräch wird in einer separaten Niederschrift dokumentiert. 

Eignungsprüfung 

Fachkunde und Leistungsfähigkeit 

Die Eignung der erstplatzierten Bieter wurde geprüft. Diese Bieter sind als fachkundige und leistungsfä-hige 
Unternehmen bekannt und verfügen über eine ausreichende Qualifikation und Leistungsfähigkeit, um die 
Leistungen fachgerecht und qualitativ durchführen zu können. 

Gewerbezentralregister 

Wir weisen darauf hin, dass öffentliche Auftraggeber beim Gewerbezentralregister vor der Vergabe von 
Bauleistungen Auskünfte über den potenziellen Auftragnehmer einholen können. Das Gewerbezentralregister 
wird beim Bundesamt für Justiz (www.bundesjustizamt.de) geführt. Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister 
werden ausschließlich den öffentlichen Auftraggebern direkt erteilt. Beauftragte Ingenieurbüros sind dazu 
ausdrücklich nicht autorisiert. 



Ergebnis 

Wertung 

Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung ist folgende Firma auf dem ersten Platz der 
Angebotsrangfolge: 
eggs elektroanlagen gmbh, Pliezhausen 475.231,37 Euro (netto) 
  565.525,33 Euro (brutto) 

Kostenkontrolle 

Nachfolgend sind die Vergleichskosten der Kostenberechnung vom 29.04.2022 (BIT) und des bepreisten 
Leistungsverzeichnisses vom 30.09.2022 (BIT) aufgeführt: 
Kostenberechnung Bepreistes Leistungsverzeichnis 
rd. 597.800,00 Euro (netto) 572.390,00 Euro (netto) 
rd. 711.382,00 Euro (brutto) 681.144,10 Euro (brutto) 

Durch 
den Gemeinderat wurde am 24.02.2022 der Erweiterung am Neubau für die Fernwirkzentrale und 
Auslagerung des Trinkwasserbereichs in den Hochbehälter zugestimmt. Die Ausschreibung beinhaltet die 
Arbeiten „Verfahrenstechnik mit dem Bau beider Edelstahlbehälter“. Die geprüfte Auftragssumme liegt mit 
97.158,63 € netto bzw. 115.618,77 € brutto unter dem bepreisten Leistungsverzeichnis vom 30.09.2022. 

Gegenüber der Kostenberechnung vom 29.04.2022 liegt die Auftragssumme mit - 122.568,63 € netto 
-145.856,67 € brutto da runter. Die Kostenberechnung stellt für den Zuschussbescheid die Kostenbasis. Somit 
kann bei der aktuellen Marktsituation und der fehlenden Stabilität der Marktpreise, hierbei von einem sehr guten 
Submissionsergebnis gesprochen werden. 
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Betreff
Erwerb eines neuen Schneepflugs für den Winterdienst - Beratung und Beschlussfassung

Beschlussvorschlag
Die Gemeinde erwirbt einen neuen SCHMIDT Schneepflug CP 3 von der Wilhelm Meyer GmbH & Co. KG 
Nutzfahrzeuge, Neu-Ulm zum Preis von brutto 10.322,46 € 

Problembeschreibung - Begründung - Erläuterung
Der vorhandene Schneepflug wurde vor vielen Jahren gebraucht erworben. Mittlerweile ist er stark abgenutzt, 
die Bolzen sind so ausgeschlagen, dass dies die Bedienung sehr erschwert. Eine Instandsetzung wäre sehr 
aufwendig und unrentabel. 

Wegen der Kompatibilität sollte es sich um einen SCHMIDT Schneepflug handeln. Die Breite sollte 3 m 
betragen. 

Der Erwerb wurde im Haushaltsplan 2022 mit 10.000 € veranschlagt. 

Wir konnten 3 Angebote für den SCHMIDT Schneepflug CP 3 einholen: 

1. Fa. Wilhelm Mayer GmbH & Co. KG Nutzfahrzeuge Neu-Ulm zum Preis von brutto 10.332,46 €; 

2. Bieter zum Preis von brutto 11.276,44 €; 

3. Bieter zum Preis von brutto 11.537,05 €. 

Dieser Bruttopreis umfasst jeweils 

- Drehklappen-Schneepflug CP 3 

- Schürfleisten Kombi 36 

- Anbauplatte 3-Punkt Kat. 2 mit Querneigungsausgleich 

- Anpassgruppe Hydraulik (Verschwenken) für Traktoranbau und Radlader 

- Anpassgr. Hydraulikkupplungen – ISO 7241 kegeldichtend 

- Seitenabweiser links 



- Seitenabweiser rechts 

- Warnmarkierung rot/weiß 

- Warnflaggen mit Kunststoffstiel 

- Pflugbeleuchtung/Begrenzungsleuchten LED 
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Betreff
Bekanntgaben nichtöffentlich gefasste Beschlüsse

Mitteilung
Die Verwaltung trägt Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sitzung vor. 
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Betreff
Bekanntgaben und Sonstiges

Mitteilung
Die Verwaltung trägt evtl. notwendige Bekanntgaben vor. 
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